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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Kultur/Bildung und Sport
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GRDrs  99/2012

Stuttgart, 16.02.2012

Sportvereinigung Feuerbach 1883 e. V.;
Umbau des Tennenplatzes in einen polgefüllten Kunststoffrasenplatz

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Sportausschuss
Verwaltungsausschuss

Ausschuss für Umwelt und Technik

Vorberatung
Beschlussfassung

Beschlussfassung

öffentlich
öffentlich

öffentlich

06.03.2012
07.03.2012

13.03.2012

Beschlußantrag:

1. Dem Neubau des polgefüllten Kunstrasenspielfeldes bei der Sportvereinigung 
Feuerbach nach dem Plan vom 04.11.2011 und der Kostenermittlung des 
Tiefbauamtes mit einem Gesamtaufwand von 710.000 EUR vom 08.11.2011 
wird zugestimmt. 

2. Die Auszahlungen in Höhe von 710.000 EUR werden im Teilfinanzhaushalt THH 
520, Amt für Sport und Bewegung, Projekt Nr. 7.520121.300 Sportvereinigung 
Feuerbach, als Auszahlungsgruppe 7873 Sonstige Baumaßnahmen gedeckt.
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Begründung:

Die Sportvereinigung Feuerbach 1883 e. V. hat derzeit 6174 Mitglieder (2720 
Jugendliche) und nimmt mit 2 Herren-, 1 Damen-, 21 Jungen- und 1 
Mädchenmannschaften am Spielbetrieb des WFV teil. Zu diesem umfangreichen 
Spielbetrieb kommt noch die bereits bestehende Kooperation mit dem FC 
Feuerbach und Gastmannschaften, die hauptsächlich im Wilhelm-Braun-Sportpark 
aber auch im Feuerbacher Tal trainieren und spielen. Mit der Sportanlage des FC 
Feuerbach verfügt der Wilhelm-Braun-Sportpark über vier Rasengroßspielfelder und 
drei Tennenspielfelder. Trotz intensiver Pflege befinden sich die Tennenplätze 
altersbedingt in einem schlechten Zustand und sind daher zeitweise nur 
eingeschränkt nutzbar. Zusätzliche Flächen stehen dort nicht mehr zur Verfügung, 
so dass Verbesserungen nur durch die Verwendung von belastbareren 
Sportbelägen zu erzielen sind. Um insbesondere den 22 Jugendmannschaften 
witterungsunabhängige Trainingsmöglichkeiten einräumen zu können, soll deshalb 
ein Tennenplatz in einen Kunststoffrasenplatz mit gefüllter Polschicht umgebaut 
werden. 

Zwischen der Sportvereinigung Feuerbach und dem FC Feuerbach besteht bereits 
jetzt eine Kooperationsvereinbarung. Diese sieht vor, dass der FC Feuerbach nach 
Fertigstellung des Kunstrasenplatzes bei der Sportvereinigung Feuerbach 
absprachegemäß zusätzliche Nutzungszeiten auf einem Rasenspielfeld erhalten 
wird.

Die Sportvereinigung Feuerbach hat in Stuttgart mit die meisten aller am 
Spielbetrieb des WFV teilnehmenden Mannschaften. 

Das Vorhaben steht an Nr. 1 der Dringlichkeitsliste des Sportamts und gehört zum 
Sanierungsprogramm Tennenplätze. Der Gemeinderat hat im Rahmen der 
Haushaltsplanberatungen 2012/2013 die entsprechenden Finanzmittel im 
Haushaltsjahr 2012 bereitgestellt.

Die Baumaßnahme wird im Sommer 2012 durchgeführt.

Die vorhandene Flutlichtanlage wird für den Kunststoffrasenplatz erneuert werden 
müssen. Der Verein erwartet hierzu einen Zuschuss im Rahmen der 
Sportförderrichtlinien. 

Finanzielle Auswirkungen

Durch das Vorhaben entstehen jährliche Folgelasten in nachstehender Höhe: 

Unterhaltungsmaßnahmen der Stadt 1.500 
EUR
Zuschuss an den Verein zu den Unterhaltungskosten 2.000 
EUR
Abschreibung (4 % der Baukosten von 710.000 EUR) 28.400 
EUR
Verzinsung Anlagekapital (5,5 % der Baukosten von 710.000 EUR) 39.050 
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EUR
70.950 

EUR

Die jährlichen Folgelasten von 70.950 
EUR
(rund 10 % des Investitionsaufwandes) sind nahezu ausschließlich auf 
kalkulatorische Kosten zurückzuführen.

Es wurde ein Landeszuschuss in Höhe von 80.000 Euro beantragt.

Beteiligte Stellen

Das Referat Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen und das Technische Referat haben der Vorlage 
zugestimmt. 

Dr. Susanne Eisenmann

Anlagen

- - -


